
Kulturdenkmale im Freistaat Sachsen -
Denkmaldokument

01.08.2026Stand:

Dresden, Stadt

09214508

Kreis

Gemeinde

Gem. * Fl-stck. * Flur

Anschrift

Obj.-Dok.-Nr.

Dresden, Stadt
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Wohnstallhaus und Scheune eines Zweiseithofes; ersteres mit Fachwerkobergeschoss, gut erhaltene 
Hofanlage charakteristisch für die örtliche Bauweise und Lebensweise im 19. Jh., Teil des historischen 
Ortskerns Mickten, baugeschichtlich und ortsgeschichtlich bedeutend

Kurzcharakteristik

Auf dem sich zwischen Dorfanger und Scharfenberger Straße erstreckenden Grundstück des gut erhaltenen 
Zweiseithofes Altmickten 9 liegen das schmale, langgestreckte Wohnstallhaus (bez. 1823) und die 
erdgeschossig direkt verbundene, rechtwinklig angeordnete Scheune (vermutlich 2. Hälfte des 19. 
Jahrhunderts). Das zweigeschossige Wohnhaus besteht aus massivem und verputztem Erdgeschoss, 
darüber eine Fachwerkkonstruktion, die hofseitig sichtbar und entlang der Straße vom Dorfplatz verbrettert 
ist. Der vom Anger etwas zurückversetzte Giebel ist verputzt, die erdgeschossigen Fensterformate 
verbreitert. Auf der Hofseite befindet sich über dem an der Längsfassade annähernd mittig liegenden 
Eingangsbereich eine ehemals sicher offene Laube, ähnlich Nachbargebäude Nummer 10. Über Wohnhaus 
und Scheune Satteldächer ohne Dachaufbauten. Die verputzte Scheune wird über Toröffnungen sowohl 
vom Hof als auch von der rückwärtigen Scharfenberger Straße erschlossen. bauaktenkundlich ist für 1957 
der Umbau von Scheune und Toreinfahrt.
Die Gebäude des ehemaligen Bauernhofs sind eindrucksvolles Zeugnis für die örtliche Bauweise und 
Lebensweise der 2. Hälfte des 19. Jahrhunderts, als Mickten noch überwiegend dörflich geprägt war. Neben 
seiner baugeschichtlichen Bedeutung sind sie Teil des bedeutsamen historischen Ortskerns Mickten, daraus 
resultiert auch ein ortsgeschichtlicher Wert. Von Belang ist dabei auch der Umstand, dass die Hofanlage 
noch als typischer Zweiseithof erlebbar ist. 

LfD/2014, Anke Indra

Denkmaltext

bez. 1823 (Bauernhaus); 2. Hälfte 19.Jh. (Scheune)Datierung

Landesamt für Denkmalpflege SachsenAusweisungsstelle

F 09214508 A

2013

Indra, Anke

Wohnstallhaus und Scheune eines Zweiseithofes, Ansicht mit
Nr. 10 (rechts) von Süden

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09214508 B

2013

Indra, Anke

Zweiseithof, Hofseite des WohnstallhausesBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09214508 C

2013

Indra, Anke

Zweiseithof, Straßenfront des WohnstallhausesBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer
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F 09214508 D

2013

Indra, Anke

Zweiseithof, Hofseite der ScheuneBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09214508 E

2014

Müller, Michael

Wohnstallhaus (Fachwerk) und Scheune eines Zweiseithofes,
rechts Giebel der Nr. 10

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

Auszug aus der Denkmalkarte
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